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Ein Unternehmen der        -Gruppe Baden-Württemberg

VERANSTALTUNGSDATEN / 

Datum Donnerstag, 27. Juni 2024, 9 - 16.45 Uhr
Ort ZfP Südwürttemberg, Standort Weissenau 

Mehrzweckhalle 
Weingartshofer Straße 2 I 88214 Ravensburg 
Kostenlose Parkplätze sind ausgeschildert.

ANMELDUNG /
bis 20. Juni 2024

Mitarbeitende des ZfP Südwürttemberg: Anmeldung 
über das Bildungsportal des ZfP Südwürttemberg. 

Externe Interessierte: Um unser Bildungsportal zu 
nutzen, müssen Sie sich registrieren. Bitte folgen Sie 
hierzu diesem Link. 

Sind Sie bereits registriert, dann melden Sie sich mit Ihren 
bekannten Login-Daten an. Bitte folgen Sie hierzu diesem Link.  

TEILNAHMEBEITRAG /

140 € inklusive Verpflegung und Come Together.

HINWEIS FOTOAUFNAHMEN

Während der Veranstaltung wird zum Zwecke der Öffentlich-
keitsarbeit des ZfP Südwürttemberg fotografiert. Mit Ihrer 
Anmeldung und Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie 
sich damit einverstanden.

POSITIVWIRKEN
/
PFLEGESYMPOSIUM  
SÜDWÜRTTEMBERG

27.06.2024,  
9 - 16.45 Uhr

REFERENTINNEN UND REFERENTEN /

Eleonore Distl 
ZfP Südwürttemberg, Pflegeentwicklung, Bad Schussenried

Anna Endrullis 
ZfP Reichenau, Genesungsbegleiterin, Reichenau

Dr. Dieter Grupp 
ZfP Südwürttemberg, Geschäftsführer

Angela Häusling 
ZfP Reichenau, Pflegedirektorin Reichenau

Kim Hennig 
ZfP Südwürttemberg, Leitung Fachweiterbildung Psychiatrische 
Pflege, Bad Schussenried

Gitte Herwig 
ZfP Emmendingen, Pflegeexpertin APN Klinik für Forensische 
Psychiatrie und Psychotherapie, Emmendingen

Martin Holzke 
ZfP Südwürttemberg, Leitung Zentralbereich Pflege und Medizin, 
Regionaldirektor Ravensburg-Bodensee, Pflegedirektor der Klinik I 
(Uni) Ravensburg-Bodensee

Julia König 
ZfP Südwürttemberg, Pflegedirektorin der Forensischen Psychiatrie 
und Psychotherapie Ravensburg-Bodensee, Weissenau

Patrick Lemli 
ZfP Südwürttemberg, Pflegeentwicklung, Bad Schussenried

Regina Ley 
ZfP Reichenau, Pflegeentwicklung, Pflegeausbildung, Reichenau

Michael Mayer 
Leiter Akademie Bezirkskliniken Schwaben, Vorstand DFPP, 
Kaufbeuren

Thelke Scholz 
wissenschaftliche Angestellte an der Medizinischen Hochschule 
Brandenburg, EX-IN Trainerin, freiberufliche Dozentin in der 
Sozialpsychiatrie

Julia Sonntag 
ZfP Südwürttemberg, pflegerische Abteilungsleitung Geronto-
psychiatrie Ravensburg-Bodensee, Weissenau

Bianca Stumpp 
ZfP Südwürttemberg, Fachpflegerin Psychiatrie, Gerontopsychiatrie 
PIA 204AB und Station 2042, Weissenau

https://publish.zfp-zentrum.de/LS/2046671305/BRG?linktype=menue
https://publish.zfp-zentrum.de/LS/LGN/Login


PROGRAMM /

8.00 Uhr Anreise und Einfinden, Kaffee

09.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
Dr. Dieter Grupp  
Martin Holzke

09.45 Uhr Vortrag 1 
Michael Mayer

10.25 Uhr Kaffeepause mit Imbiss

10.40 Uhr Vortrag 2 
Thelke Scholz 

11.20 Uhr Vortrag 3 
Gitte Herwig

12.00 Uhr Mittagspause

Moderation: Ilona Herter
13.30 Uhr Vertiefungsworkshops zu den Keynotes

14.45 Uhr Workshops und Good Practice

15.45 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Statement-Runde

16.45 Uhr Abschluss

17.00 Uhr Come Together

Programmbeirat: Ralf Aßfalg, Anna Heinsch, Ilona Herter, 
Martin Holzke, Regina Ley, Andreas 
Neuburger, Alexandra Reichle,  
Birgit Schick

VERANSTALTUNGEN AM NACHMITTAG /

Vertiefungsworkshops zu den Keynotes
Workshop 1: Pflege neu lernen – Handlungs-

kompetenz in der psychiatrischen Pflege 
Michael Mayer 

Workshop 2: Von der Begleitung psychotischer 
Lebenswelten 
Thelke Scholz

Workshop 3: Praxis nachhaltig verändern – Wie 
implementierungswissenschaftliche 
Theorien und Modelle Praktiker:innen 
unterstützen können, um komplexe 
Interventionen dauerhaft zu imple-
mentieren 
Gitte Herwig

Workshops und Good Practice
Workshop 1: Perspektivwechsel durch BTHG 

Melanie Gottlob
Workshop 2: Kompetenzprofil Fachweiterbildung: 

 „Denn sie wissen was sie tun“ 
Kim Hennig, Eleonore Distl

Workshop 3: APN in der psychiatrischen Versorgung –  
Wie aus „Mach mal“ ein strukturiertes 
Tätigkeitsprofil entsteht  
Julia Sonntag, Patrick Lemli

Workshop 4: Ja, aber – und warum Pflege nicht 
wirksam wird 
Martin Holzke

Good Practice 1: Resilienz – das Bungee-Seil im Leben –  
Aktive Selbstregulierung durch konst-
ruktive Gedanken 
Bianca Stumpp 

Good Practice 2: Safewards Implementierung im MRV – 
Learning by Doing 
Julia König

Good Practice 3: Genesungsbegleitung in der Akut-
psychiatrie – Erfahrungen, Perspektiven, 
Visionen 
Anna Endrullis, Angela Häusling,  
Regina Ley

Weitere Informationen zu den Workshops und Praxis - 
bei spielen entnehmen Sie bitte dem Anhang „Nachmittags-
programm“.

Sehr geehrte Kolleg:innen,

herzlich laden wir Sie zum 6. Pflegesymposium mit dem Thema 
 „positivWirken“ ein.

Bei diesem Pflegesymposium wollen wir über die Möglichkeiten 
sprechen, wie Pflegefachpersonen mit ihrer Haltung, ihrem 
aktiven Tun und der Gestaltung ihrer Arbeitswelt positiv wirksam 
werden können. Dabei wollen wir das Thema aus der Perspektive 
der Bildung, Praxis und der Betroffen in spannenden Vorträgen, 
Workshops und Good Practice Beispielen beleuchten.

Wie und durch was können Pflegende auch in Zukunft positiv 
wirken? 

Diese und weitere Fragen wollen wir mit Ihnen und unseren 
Referierenden gemeinsam betrachten und diskutieren. 

Wir freuen uns auf eine spannende und ergebnisreiche Tagung 
mit aufschlussreichen Diskussionen und bereichernden 
Kontakten.

Dr. Dieter Grupp Martin Holzke 
Geschäftsführer Leitung Zentralbereich Pflege 
  und Medizin

 6. PFLEGE-
SYMPOSIUM /


